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Durch die fruchtbaren Niederungen des Naußnigbaches, welcher fich unterhalb

Aufterliß mit der Litava vereinigt, gelangen wir in das Thal der Eejava, welches in

die weite Thalebene der Schwarzawa firdlic) von Brünn hinausführt. Dier liegt inmitten

von trefflich geleiteten Mufterwirthichaften das alte Benediktinerflofter Naigern mit

einer fchönen doppelthürmigen Kirche. Eine fruchtbare, von Nebhügeln begrenzte Ebene

zieht fich die Schwarzamwa entlang nach Süden, wofelbft fie fich mit der Iglawa vereinigt

und in das herrliche Flachland an der Thaya übergeht, das mit jaftigen Wiejen und
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bedeutenden Auwäldern bedeckt ift, während fich an die Hügel recht md linfS prächtige

Weingärten und reiche Obftpflanzungen hinaufziehen.

Die Einförmigfeit, welche dem ebenen, Lande fonft eigen ift, wird hier Dur)

ein Gebirge unterbrochen, welches jüdöftlich von jenem Vereinigungslauf der Flüfje

unvermittelt aus der Ebene emporfteigt und auf deffen pittoresfen Gontouren der

Blick Schon von weitem haften bleibt. E3 find die ftolzen Polauer Berge, welche, der-

felben Formation wie die Kalkberge bei Stramberg angehörig, nur im Süden ducch einen

niedrigen Sattel mit den Falfenfteiner Bergen Niederöfterreich® zufammenhängen, nad)

allen iibrigen Richtungen dagegen ifolirt aus der Ebene aufjteigert, wodurch fie eben

einen mächtigen Eindruc erzeugen. Der öftliche Theil diefes Gebirges befteht aus einer

Reihe zufammenhängender mit Wald bededfter Kuppen, von denen jetbft die Höchjten nur

Mähren. 4


